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1656 Januar [ 24 . / ] 14 . , Villmergen in den Freien Aemtern
SCHREIBEN VON [JOHANN RUDOLF] VON ERLACH AN JOHANNA ROSINA VON

ERLACH, BERN

"Jch hob bey diser gelegenheit nit ermanglen wollen eüch unserer aller gutter

gesundheit Zu Wüsen Zu thun solche beharliche ich von Eüch Zu vememen würde

mich von Hertzen Freuwen : sonst neuwes kan ich eüch nit berichteyi weder dass

wir [ die Berner ] schon trey tag in des finds land [ =Freie Aemter ] ligen und

ohne verhindernuss passieren Weil alles [ d . h . die Truppen der V kath . Orte]

die Flucht nimpt . Zwar haben si vorgestert ein höche [ =Maiengrün ] da unser

pass wollen disputieren aber so bald etliche stuck schütz von unss auff die

Cavallerie gethan die Flucht genomen und unss unverhinderet ihre schantz und

2 dörffer [ =Dottikon und Hägglingen ] nur mit verlurst eines einigen Soldaten

uberlassen haben Welche wir gesteren wider quitiert haben - da die Welschen

[Truppenkontingent der Waadt ] etliche heüser in brandt gesteckt , sonst ist

etwan vor trey tagen da wir mit Herr generalen [ Sigmund von Erlach]

aussgerihten etwas Zu erkennen , dess herren . . . [Albert G i n g i n s 3 Baron

de La Sarra 3 Seigneur d ' ] Eclepans [ =Eclepens ] sohn [ Hptm . Albert G i n-

g i n s , Baron de La Sarra ] an meiner seiten ihn dass bey und sein ross thodt

geschossen von den Finden welche ettliche Schütz von witem mit gezogen rohren

gethan worden . Welche Verletzung ihm doch kein lemung bringen wird und nit

geferblich ist also so man es dem Jr . [ Karl ] von bostetten [ =B o n s t e t-
l

t e n ?] sinem grossvatter etwan gross Wurd machen ihr ihn versicheren könt

dass ich vom Hr . doctor [ med . Martin ] Langhanss  verstanden dass so

er sich schonen werde es kein gefhar mit im haben wird . Nichts weiters auff

dissmahl . . .

Verhoffe der Schwager Hauptmann werde heütt zu uns körnen . Die Frauw der Schwa¬

ger sampt den schwesteren sigend von uns gegrüsst der Vetter Hanss Rudolf

[von Erlach]  sagt eüch auch sovil . "

"VfiAeAm btviĉ habt Jc.h [ LandichAcibcA luAlaubm ] blcbmdt and&im mditien
an doA. vftmeAgeA AchLackt, bcA>chZoi,i,m, bckhumcn, dm 14. /24.  JmnaA 1656 . . .



andt Ja£  atloj , ttiahA uiaA deutln gAchAlb&n -ilehel . Vohn [Johann ] Rudolf vohn
Enlach vohn B&An.

[qhz . ] B e a t Jakobi.  Ziwtaubm ZütleA , gmoj >neA

ObeAAteA. Vztdlmzl &taA , an deA vlfaneAgzA AohZacht"

1 ) Bei Karl von Bonstetten handelt es sich um den "Stiefgrossvater " mütterli
cherseits von Albert Gingins , Baron de La Sarra . Dessen Grossmutter müt¬
terlicherseits , Johanna Manuel  hatte 1608 in erster Ehe Isaac de
C h a m b r i er und 1624 in zweiter Ehe Karl von Bonstetten geheiratet
Die genealogischen Angaben über die Herren von Gingins und Karl von Bon¬
stetten verdanken wir den Herren Dr . Hans Haeberli und Mathias Bäbler von
der Burgerbibliothek Bern.

Original , Siegel zerstört . Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben.
AH 63 , 181 - 182 - Blatt 181 V leer


	[Seite]
	[Seite]

